
VOLLEYMAX
BR VOLLEYS VS. HELIOS GRIZZLYS GIESEN

15. Oktober 2019 | 19:30 Uhr | Max-Schmeling-Halle



Fo
to

: A
nk

e 
Te

m
pl

in
er

, F
ot

o 
Po

st
er

: D
an

ie
l I

sb
re

ch
t, 

Fo
to

 T
ite

l: 
N

ik
ol

ai
 S

ar
at

ow

 



Liebe Besucher in der
Max-Schmeling-Halle,  
liebe Fans und Partner  
der BR Volleys,
die schier endlose Sommerpause ist vorüber! 
Unser BR Volleys Team schlägt wieder in der 
Max-Schmeling-Halle auf und möchte heute gegen 
die Helios Grizzlys Giesen den ersten Heimsieg 
2019/2020 feiern. Am Samstag gelang Kapitän 
Moritz Reichert & Co nach einem holprigen Beginn 
bereits ein gelungener Auftakt bei den Netzhop-
pers, nun wollen wir in unserer Arena und mit Ihrer 
Unterstützung nachlegen. Dies wird gewiss kein 
leichtes Unterfangen, denn mit den Grizzlys aus 
Giesen kommt eine weitestgehend unbekannte 
Mannschaft zu uns, die sich in der Transferphase 
neuformiert hat. Wir dürfen gespannt sein, was uns 
mit Spielbeginn um 19.30 Uhr erwartet.

Zuvor wird es aber definitiv stimmungsvoll. Dass 
wir zum vierten Mal in Folge die Meisterschale hier 
im Volleyballtempel zum Saisonstart präsentieren 
dürfen, hat sich das letztjährige Team redlich 
verdient. Beginnend mit dem heutigen Spiel 
möchten wir Sie auch in dieser Saison mit unseren 
Heimspielevents in der Max-Schmeling-Halle 
regelmäßig begeistern. 

Dabei werden die Auftritte unseres BR Volleys 
Teams auch in der fünften Spielzeit vom Spieltags-
magazin VOLLEY MAX begleitet. In Zusammenarbeit 

mit dem RAZ-Verlag präsentieren wir Ihnen stolz 
die erste Ausgabe des Spieljahres 2019/2020 und 
versorgen Sie auf 32 Seiten mit allem Wissens-
werten zu diesem Heimauftakt. Wem das allein 
noch nicht genügt, der findet am Fanshop das 
kostenlose Saisonmagazin, welches ebenfalls mit 
der Hilfe des RAZ-Verlags gestaltet wurde.

Ich wünsche uns allen ein stimmungsvolles und 
hoffentlich erfolgreiches erstes Heimspiel!

Geschäftsführer
Kaweh Niroomand
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Zuhause nachlegen

Zurück im Volleyballtempel
Der Start ist geglückt, nun soll daheim nachgelegt 
werden. Die BR Volleys bestreiten am heutigen 
Dienstagabend ihr erstes Heimspiel der neuen 
Saison gegen die Helios Grizzlys Giesen und haben 
dabei die nächsten drei Punkte im Visier. In den 
neuen Heimtrikots will der Deutsche Meister seine 
Fans in der Max-Schmeling-Halle vom ersten Ball-
wechsel an begeistern.

Mit gleich vier Pflichtspieldebütanten in der Start-
formation – nämlich Kyle Ensing, Cody Kessel, 
Pierre Pujol und Libero Julian Zenger – brauchten 
die BR Volleys am Samstagabend einen Satz, um 
bei den Netzhoppers KW-Bestensee in die neue 
Saison zu f inden. Während sich im orangen 
Fanblock bereits leichte Nervosität breitmachte, 
behielt die Mannschaft einen kühlen Kopf. Aus 
der nach dem verlorenen Auftaktsatz gewiss nicht 

einfachen Situation in der ausverkauften „Bran-
denburghölle“ wussten sich Moritz Reichert & Co 
aber gekonnt zu befreien und siegten letztend-
lich verdient mit 3:1. Ensing zeigte erstmals seine 
Aufschlagwucht, Le Goff und Klein waren stabil im 
Block und die Außenangreifer-Achse Kessel und 
Reichert zeigte ein solides Match. „Es war viel 
Gutes dabei. Darauf wollen wir aufbauen und jetzt 
in unserer Arena anknüpfen“, lobte Cheftrainer 
Cedric Enard seine Mannen am Tag danach.

Einfach ist dieses Unterfangen jedoch nicht, denn 
mit den Helios Grizzlys Giesen erwartet die BR 
Volleys im zweiten Spiel „ein ähnliches Kaliber“, 
wie Enard weiß. Unterschätzen wird man die 
Bären aus Niedersachsen also keinesfalls, auch 
wenn deren Headcoach Itamar Stein im zweiten 
Bundesligajahr eine nahezu komplett neue Fo
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Mannschaft bilden muss. Die Abgänge von Libero 
Urban, dem Diagonalen Krisko und Außenangreifer 
Clere schmerzten. Doch Stein ließ seine Kontakte 
spielen und holte sich mit seinem israelischen 
Landsmann Ariel Katzenelson sowie Milan Hrinak 
(SVK) zwei alte Bekannte ins Team, mit denen er 
schon vor vier Jahren in Coburg zusammenarbei-
tete. Dazu gesellen sich mit Michael Wexter und 
David Wieczorek hoffnungsvolle US-Amerikaner.

Zwar verlief der Saisonstart für die „neuen“ Grizzlys 
beim 1:3 gegen die WWK Volleys Herrsching nicht 
wie erhofft, dennoch zeigte das Team im zweiten 
Satz sein enormes Potenzial und feierte einen 
unglaublichen Zwischenstand von 18:2 gegen die 
Hauser-Truppe. Es fehlte also noch an Konstanz, 
aber die BR Volleys sind angesichts dieses Auftritts 
gewarnt. Enard sensibilisiert seine Mannschaft 

daher: „Giesen ist ein gefährlicher, neuformierter 
Gegner. So früh in der Saison weiß man noch nicht 
viel über die Kontrahenten. Wir müssen wachsam 
sein und vor allem auf uns schauen.“

In Hildesheim freut man sich derweil auf den 
Aufschlag im Volleyballtempel: „Nach unserer Heim-
niederlage gegen Herrsching haben wir die Chance, 
uns bereits in Berlin besser zu präsentieren. Für die 
neuen Spieler, die zum ersten Mal dort auflaufen, 
wird es eine großartige Erfahrung“, ist Coach Stein 
guter Dinge. Die vom Israeli erwartete Atmosphäre 
will das BR Volleys Team vom ersten Ballwechsel an 
mit seinen einzigartigen Fans im Rücken kreieren. 
„Wir wollen mit der Unterstützung des Publikums 
zuhause nachlegen und unsere nächsten drei Punkte 
einfahren. Die Vorfreude bei mir und der Mannschaft 
ist riesig“, gibt Trainer Cedric Enard das Ziel klar vor.Fo
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Name Funktion Jahrgang Nation
Cèdric Enard Trainer 1976 FRA
Lucio Oro Co-Trainer 1977 ITA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Jahrgang Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 1994 180 POL
3 Kyle Ensing Diagonal 1997 201 USA
4 Jeffrey Jendryk Mittelblock 1995 205 USA
5 Moritz Reichert Außenangriff 1995 195 GER
6 Sergey Grankin Zuspiel 1985 194 RUS
7 Georg Klein Mittelblock 1991 200 GER
9 JT Hatch Außenangriff 1996 187 USA

10 Julian Zenger Libero 1997 190 GER
11 Cody Kessel Außenangriff 1991 197 USA
12 Samuel Tuia Außenangriff 1986 195 FRA
13 Benjamin Patch Diagonal 1994 205 USA
14 Nicolas Le Goff Mittelblock 1992 205 FRA
18 Pierre Pujol Zuspiel 1984 185 FRA

 info@berlin-recycling.de  www.berlin-recycling.de   Tel.: (030) 60 97 20 0

 WIR GEBEN 

ALLES!
BESONDERS FÜR

UNSERE GÄSTE
 
 facebook.com/BerlinRecycling  berlin_recycling
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Helios 
Grizzlys
Giesen

Nr. Name Position Jahrgang Größe Nation          
1 Michael Wexter Diagonal 1997 198 USA
2 Ariel Katzenelson Zuspiel 1993 184 ISR
5 Hauke Wagner Diagonal 1987 198 GER
7 Magloire Mayaula Nzeza Mittelblock 1993 202 COD
8 Anestis Dalakouras Außenangriff 1993 198 GRE

10 Jan Röling Zuspiel 1999 189 GER
11 David Wieczorek Außenangriff 1996 202 USA
13 Robert Schramm Mittelblock 1989 206 GER
14 Timon Schippmann Außenangriff 1995 194 GER
15 Johnathan Moate Mittelblock 1996 203 CAN
16 Milan Hrinak Außenangriff 1985 194 SVK
18 Milorad Kapur Libero 1991 181 SRB

Name Funktion Jahrgang Nation
Itamar Stein Trainer 1983 ISR
Martin Richter Co-Trainer 1977 GER

 info@berlin-recycling.de  www.berlin-recycling.de   Tel.: (030) 60 97 20 0

 WIR GEBEN 

ALLES!
BESONDERS FÜR

UNSERE GÄSTE
 
 facebook.com/BerlinRecycling  berlin_recycling
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Wenn es stimmt, dass die zweite Saison nach 
einem Aufstieg die schwierigere ist, dann müsste 
man sich bei den Helios Grizzlys in Giesen ein 
wenig Sorgen machen. Zumal auch noch der fran-
zösische Außenangreifer Jérôme Clère weg ist, der 
Topmann der vergangenen Saison zog weiter zu 
den Alpenvolleys. Aber im Raum Hildesheim sieht 
man der zweiten Spielzeit entspannt entgegen. 

„Wir sind in der Breite besser aufgestellt als in 
der vorherigen Saison“, sagt der Geschäftsführer 
Sascha Kucera. Im Vorjahr musste der Aufsteiger 
trotz vieler guter Auftritte lange bangen, letztlich 
aber schaffte man den sportlichen Klassenerhalt – 
auch dank der beiden Siege gegen den TV Rotten-
burg im direkten Duell.

Aus dem mehr als 500 Kilometer entfernten 
Rottenburg gab es dann im Sommer auch direkt 
frisches Personal: Zuspieler Jan Röling sowie 
Außenangreifer Timon Schippmann zog es nach 
Niedersachsen und der aus Genf gekommene 
Serbe Milorad Kapur soll den Slowenen Urban 
Toman auf der Libero-Position ersetzen. Von 
der idyllisch am Pazif ik gelegenen Pepperdine 

University im kalifornischen Malibu kommen die 
US-Amerikaner Michael Wexter und David Wiec-
zorek, dazu der Grieche Anestis Dalakouras von 
AE Komotini und ein Mann mit einem spannenden 
Namen: Ariel Katzenelson, israelischer Natio-
nalspieler von Maccabi Tel Aviv, wurde als neuer 
Zuspieler verpflichtet.  Im aktuellen Kader treffen 
sich damit gleich vier „alte Bekannte wieder“. In 
der Spielzeit 15/16 spielte Katzenelson zusammen 
mit Timon Schippmann und Außenangreifer 
Milan Hrinak für die VSG Coburg/Grub, dessen 
Trainer wer war? Genau, Itamar Stein, seit 2016 
Grizzlys-Coach.

Dass die Helios Grizzlys vor einem Jahr das Aben-
teuer Bundesliga in Angrif f nehmen konnten, 
hatten sie vor allem ihrem Namensgeber und 
Hauptsponsoren, der Helios-Klinik-Gruppe zu 
verdanken. Der Kontrakt läuft zunächst noch bis 
2020. Überhaupt wachsen im Verein immer profes-
sionellere Strukturen. Für diese Saison gibt es 
jetzt sogar einen Mental-Coach. Heinz Wübbena 
nimmt sich dem Team an, sollte es im Saisonver-
lauf Rückschläge geben.

 Unseren Gegner im Blick

 Das schwere zweite Jahr? 

8



Abhängen mit Deckenhängern? Ikonische Posen in Kontur-
schnitt? Große Gefühle auf Großfl ächenplakaten? Fall auf 
mit plakativer Leidenschaft in allen Formaten und Aufl agen 
und gib deinen Fans ordentlich Druck – auf laser-line.de!

YOU LOVE IT? 
WE PRINT IT!

Alexander Mach  Strategic Partner Management

alexander.mach@laser-line.de

 IHR ANSPRECHPARTNER
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 Ergebnisse & Ansetzungen
Stand 13.10.2019

Samstag, 12.10.2019

Netzhoppers KW vs. BR Volleys
25:20 13:25 18:25 17:25 1 : 3

SVG Lüneburg vs. Volleyball Bisons Bühl
 25:19 25:21 28:30 27:25 3 : 1

Helios Grizzlys Giesen vs. WWK Volleys Herrsching
 25:27 25:11 21:25 23:25 1 : 3

VfB Friedrichshafen vs. Heitec Volleys Eltmann
25:19 25:17 25:23 3 : 0

Dienstag, 15.10.2019

BR Volleys vs. Helios Grizzlys Giesen 19:30 Uhr

Freitag, 18.10.2019

Heitec Volleys Eltmann vs. United Volleys Frankfurt 19:30 Uhr

Sonntag, 13.10.2019

AlpenVolleys Haching vs. TV Rottenburg
25:18 25:22 23:25 25:18 3 : 1

Mittwoch, 16.10.2019

TV Rottenburg vs. SVG Lüneburg 19:30 Uhr

Volleyball Bisons Bühl vs. VfB Friedrichshafen 20:00 Uhr

Donnerstag, 17.10.2019

SWD powervolleys Düren vs. Netzhoppers KW 19:00 Uhr

 WWK Volleys Herrsching vs. AlpenVolleys Haching 20:00 Uhr

Alle Infos stets auf www.br-volleys.de
10



C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

ladesauelemieten-SpoMag-a4-b-vec.pdf   1   16.09.19   11:55



Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 VfB Friedrichshafen 1 1 3:0 3

2 BERLIN RECYCLING Volleys 1 1 3:1 3

3 AlpenVolleys Haching 1 1 3:1 3

4 SVG Lüneburg 1 1 3:1 3

5 WWK Volleys Herrsching 1 1 3:1 3

6 United Volleys Frankfurt 0 0 0:0 0

7 SWD powervolleys Düren 0 0 0:0 0

8 Helios Grizzlys Giesen 1 0 1:3 0

9 Volleyball Bisons Bühl 1 0 1:3 0

10 TV Rottenburg 1 0 1:3 0

11 Netzhoppers KW 1 0 1:3 0

12 Heitec Volleys Eltmann 1 0 0:3 0

Tabelle   Stand 13.10.2019
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Die Besten der Liga�   Stand 13.10.2019

TOPSCORER
Jannik Pörner (LUN) 26

Paulo Costa da Silva (HAC) 22

Jori Alexander Mantha (HER) 20

Michael Wexter (GIE) 20

Kyle Ensing (BRV) 19

ANGRIFFEFFIZIENZ
Mart van Werkhoven (HER) 78%

Douglas Duarte Souza (HAC) 77%

Sebastian Roatta (BUH) 67%

Tommi Siirilä (HAC) 62%

Jannik Pörner (LUN) 61%

BLOCKPUNKTE
Magloire Mayaula (GIE) 6

Blake Scheerhoorn (LUN) 5

Luuc Van der Ent (ELT) 4

Nicolas Le Goff (BRV) 4

Jakob Günthör (VFB) 4

AUFSCHLAGPUNKTE
Theo Timmermann (NKW) 4

Kyle Ensing (BRV) 4

David Wieczorek (GIE) 4

Michael Wexter (GIE) 3

Thomas Krisko (VFB) 2

MVP RANKING (GOLD)
Pierre Pujol (BRV) 1

Jakub Janouch (VFB) 1

Viktor Lindberg (LUN) 1

Jori Alexander Mantha (HER) 1

Paulo Costa da Silva (HAC) 1

ANNAHMEQUOTE
Milorad Kapur (GIE) 87%

Milan Hrinak (GIE) 80%

Tylor Koslowsky (LUN) 77%

Anestis Dalakouras (GIE) 72%

Gregory Petty (BUH) 70%
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Einen Satz Anlaufzeit benötigten die Berlin Recy-
cling Volleys, um in die neue Saison zu finden. Dann 
aber kamen die Hauptstädter ins Laufen und ent-
schieden das Berlin-Brandenburg-Derby auswärts 
bei den Netzhoppers KW-Bestensee am Samstag-
abend verdient mit 3:1 (20:25, 25:13, 25:18, 25:17) für 
sich. Angetrieben von einem laustarken Gästefan-
block wurde Zuspiel-Dirigent Pierre Pujol dabei der 
erste BR Volleys MVP der Spielzeit 2019/2020.

Cheftrainer Cedric Enard, der in den vergangenen 
Tagen aus privaten Gründen verhindert war, konnte 
in der Landkost-Arena doch noch kurzfristig an 

der Seitenlinie stehen. Während sich die Mann-
schaft des Franzosen nahezu von selbst aufstellte, 
zauberte Netzhoppers-Trainer Mirko Culic über-
raschend ein Beachvolleyball-Ass aus dem Ärmel. 
Der amtierende deutsche Vizemeister Jonathan 
Erdmann stand zur Verwunderung vieler Fans in 
der ausverkauften Halle auf dem Spielberichts-
bogen. Moritz Reichert war es vorbehalten, die 
neue VBL-Saison mit seinem Aufschlag zu eröffnen, 
doch im ersten Satz merkte man dem BR Volleys 
Spiel des Öfteren die fehlende Feinabstimmung 
an – was die Netzhoppers mit guter Blockarbeit 
konsequent auszunutzen wussten (20:25). 

 S T I M M E N  Z U M  S P I E L
Julian Zenger: „Wir haben uns am Anfang ein biss-
chen schwergetan, dann aber im zweiten Satz sehr 
gut ins Spiel hineingefunden. Im Aufschlag und 
im Block-Abwehr-Verhalten lief es fortan deutlich 
besser und wir waren klar dominant.“

Kapitän Moritz Reichert: „Den ersten Satz kann 
man getrost als durchwachsen bezeichnen. Mit 
verbessertem Aufschlag wurden wir deutlich 
souveräner und es hat schon vieles gut zusam-
mengepasst. “

 Berlin-Brandenburg-Derby

 Drei Punkte zum Auftakt
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K.I.B. Autoservice GmbH - Autorisierter Mercedes Benz Service und Vermittlung
Blankenburger Str. 85-105 · 13156 Berlin

Tel. PKW 030/47601-220 · Tel. NFZ 030/47601-222

PKW Neu- und
Gebrauchtwagen
Beratung und Verkauf

Wartung und 
Instandsetzung von 
Pkw-, Transporter 
und Lkw

„Junge Sterne“ 
Transporter 
Gebrauchtwagen

Lack- und 
Karosserie- 
Zentrum

Teile- und 
Zubehörverkauf

Unfallinstandsetzung

 Berlin-Brandenburg-Derby

 Drei Punkte zum Auftakt
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Dank der in Satz zwei furios aufschlagenden Kyle 
Ensing und Cody Kessel zeigten die Berliner jedoch 
die richtige Reaktion (13:2) und erzielten eine 
halbe Stunde später den Ausgleich (25:13).

Nach einem französischen Doppelblock von Pierre 
Pujol und Nicolas Le Goff erspielte man sich auch 
in Satz drei eine frühe Führung (4:2), baute diese 
kontinuierlich aus und brachte den Vorsprung 
konsequent ins Ziel (25:18). Die Neuzugänge Ensing 
und Kessel avancierten gemeinem mit Kapitän 
Reichert zum Topscorer-Trio und führten die 
Männer in Schwarz-Orange schließlich zum souve-
ränen Auswärtssieg (25:17).

BR Volleys Formation: 
Moritz Reichert und Cody Kessel (AA), Nicolas Le 
Goff und Georg Klein (MB), Pierre Pujol (Z), Kyle 
Ensing (D) und Julian Zenger (L) | Eingewechselt: 
Samuel Tuia (Satz 1), JT Hatch (Satz 1 und 2)

Topwerte: 
Ensing 19 Pkt. (4 Asse) | Kessel und Reichert 13 Pkt. 
| Le Goff 9 Pkt. (4 Blocks)
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Moritz, Du bist neuer Kapitän. Wie fühlt sich das an?
Gut. Ich freue mich, dieses Amt jetzt ausüben zu 
dürfen. Wie ich schon betont habe: Wir haben ein 
Team, das mir diese Aufgabe sicher nicht schwer 
machen wird. Die Kapitänsrolle spornt zusätzlich 
an, auf und neben dem Court voranzugehen. Das 
wird auch gefordert.

Jetzt durftest Du die Mannschaft am Sonntag erst-
mals aufs Feld führen und das gleich erfolgreich. 
Wie fällt Dein Fazit zum Saisonstart bei den Netz-
hoppers aus?
Der Beginn war sicher ausbaufähig, aber wir haben 
uns nicht aus der Ruhe bringen lassen. Man konnte 
auch nicht erwarten, dass nach dieser kurzen 
gemeinsamen Vorbereitungsphase alles funktio-
niert. Mit fortlaufender Spieldauer wurden wir in 
allen Elementen stabiler. Ich finde, für den Auftakt 
war es in Ordnung.

Wie ist die Teamchemie innerhalb der Mannschaft 
nach der von Dir angesprochenen kurzen Zeit des 
Kennenlernens?
Es ist sehr harmonisch und entspannt. Wir haben 
einige Spieler, die eher ruhiger sind. Jeder zieht voll 
mit und bringt sich ein. Wir warten jetzt natürlich, 

dass wir endlich komplett sind, was in den nächsten 
Tagen der Fall sein wird. Wenn die drei Jungs vom 
World Cup zurückkommen, wollen wir schnell als 
gesamtes Team zusammenfinden.

Ist es schwierig, noch nach dem Pflichtspielstart 
weitere Mitspieler zu integrieren?
Ich glaube nicht. Viele kennen sich. Wir, die schon im 
letzten Jahr zusammengespielt haben, die US-Ame-
rikaner, die alle bei der Nationalmannschaft zusam-
men trainiert haben, und auch Sergey war zu Vor-
bereitungsbeginn in Berlin. Die Jungs werden sicher 
kaputt sein, aber wir werden sie gut aufnehmen und 
dann können sie uns hoffentlich schon bald helfen.

Wie siehst Du Deinen Sommer im Nationaltrikot 
rückblickend?
Im Großen und Ganzen lief es nicht so, wie wir uns 
das vorgestellt haben. In der Volleyball Nations 
League haben wir viel rotiert und konnten nicht kon-
stant unser Potenzial abrufen. Da fehlte es in dem 
ein oder anderen Spiel. Bei der Europameisterschaft 
haben wir ganz bewusst ehrgeizige Ziele formuliert. 
Im Viertelfinale gegen Polen auszuscheiden, ist nun 
auch keine Schande. Dennoch war die deutliche 
Niederlage schon eine Enttäuschung. Fo
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Moritz Reichert 
im Gespräch

Der neue Mann 
am Steuer

1818
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Mit der Olympia-Qualifikation wartet hier in der Max-
Schmeling-Halle bereits die nächste große Herausforde-
rung im Nationaldress …
Das stimmt. Es wird ein super schweres Turnier, in dem wir 
in jedem Spiel unser absolutes Leistungslimit erreichen 
müssen, um es nach Tokio zu schaffen. Der Heimvorteil 
macht Hoffnung, aber die Konkurrenz wird natürlich sehr 
stark sein.

Was würde Dir eine Olympia-Teilnahme bedeuten?
Olympia spielen zu dürfen wäre der Wahnsinn. Es gibt 
im Sport eigentlich nichts Größeres. Das ist für jeden 
Sportler ein Traum. Dafür werden wir kämpfen.

Jetzt wartet aber erst einmal Giesen in der Bundesliga. 
Auf was für einen Gegner werdet Ihr treffen?
Das ist schwer zu sagen. Zu diesem Zeitpunkt der Saison 
eine Prognose zu den anderen Teams abzugeben, ist 
kaum möglich. Giesen ist ja z. B. komplett neu aufge-
stellt. Wir haben uns ihr Spiel gegen Herrsching ange-
schaut und ein paar Schlüsse gezogen. Der Fokus wird 
trotzdem vor allem auf uns und unseren Qualitäten 
liegen.

5

MORITZ REICHERT
Geburtstag 15.03.1995
Geburtsort Dudweiler

Nationalität GER
Größe 195 cm

Im Verein seit 2018

1919

Seit 1966 sportliche Höchstleistungen für den rundum glänzenden Auftritt Ihres Autos!

hochwertiges Mikrofasertuch

e Fan-Rabatt*

 *Gültig an allen COSY-WASCH Stationen im Großraum Berlin bis zum 31.5.2020 und nur bei Barzahlung. 
Ausgenommen hiervon sind die Standorte Rudower Straße, Riesaer Straße und Wildau. Nur ein Gutschein pro 
Wäsche, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Rabatten. Keine Barauszahlung!

Die bessere Autowäsche –  
ganz in Ihrer Nähe!  
www.cosy-wasch.dede

Stark und mit Hochdruck gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack, Felgen und Unterboden!
Überzeugen Sie sich selbst!

 gültig bis 31.5.2020

volley-max_148x105mm-volleys.indd   1 25.09.19   14:27



Trikots

64,95 €
Aufdruck 

10 €

Saison 2019/2020

Die neuen 
BR Volleys Trikots
sind da!
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Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  



Meisterlich in Orange, Schwarz und Weiß gehen 
die Berlin Recycling Volleys und ihr offizieller 
Ausrüster ERIMA in die Spielzeit 2019/2020. Erst-
mals läuft der zehnmalige Deutsche Meister in 
drei individuell gestalteten Trikots auf. Sergey 
Grankin, Samuel Tuia sowie Adam Kowalski war es 
vergangene Woche vorbehalten, die neuen Jerseys 
im Release-Video zum Saisonstart zu präsentieren.

Auch zur neuen Spielzeit haben der Hauptstadt-
club und sein langjähriger Ausstatter ERIMA viel 
Arbeit und Herzblut in die Gestaltung der Spiel-
kleidung gesteckt und dabei nach den ersten 
vollsublimierten Trikots in der Saison 2016/17 und 
dem speziellen HAUTNAH-Exemplar im letzten Jahr 
nun noch einmal nachgelegt. Das Berliner Team 
und seine Fans dürfen sich erstmals über drei 
exklusiv designte Trikots freuen. „Meisterlich in 
Orange, Schwarz und Weiß“ lautet das Motto für 
die besonders figurbetont geschnittenen Modelle, 
die Netzfehler minimieren sollen.

Zum Saisonauftakt am Samstag bei den Netz-
hoppers sahen die mitgereisten Anhänger das BR 
Volleys Team erstmals in den neuen schwarzen 
Jerseys auflaufen. Das traditionell orange Heimt-
rikot wird heute in der Max-Schmeling-Halle gegen 
die Helios Grizzlys gemeinsam mit der Meister-
schale feierlich präsentiert. Zwei Akteure werden 

sich jedoch in der Regel von ihren Mannschaftska-
meraden abheben. Die Liberos spielen in individu-
ellen Trikots, welche mit einer verstärkten Kache-
loptik den Titelsponsor transportieren.

Das Kachelmuster ist seit Jahren ein Kernelement 
der Trikots und erstrahlt zu dieser Saison erstmals 
in allen drei Vereinsfarben. Hinzukommen die für 
den Hauptstadtclub bedeutsamen Slogans „Spit-
zensport im SCC“ im Nacken und „Volleyball im 
WELTSTADTformat“ am Rückenende. Hier gibt es 
noch einmal Backstage-Fotos vom Videodreh im 
September.

Die neuen Trikots sind jetzt direkt zum 
Mitnehmen am Fanshop sowie im Online-
Shop auf www.br-volleys.de erhältlich.

BR Volleys Trikots 2019/2020

Orange. Schwarz. Weiß. 
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Nach der überwältigenden Jubiläumssaison „10 
Jahre Volleyballtempel“ öffnen sich heute wieder 
die Tore der Max-Schmeling-Halle zur elften Spiel-
zeit. Wir als Fans wollen erneut gemeinsam mit 
unserer Mannschaft alles geben. Zurückliegend 
wurde so mancher verloren geglaubte Punkt und 
Sieg mit der Unterstützung des Fanblocks doch 
noch erkämpft, weil sich die Spieler durch die 
Anfeuerung und die Optik der Abteilung „ATTACKE“ 
enorm motivieren konnten. Die Schar derer, 
welche das Team zu wichtigen Auswärtsspielen 
unterstützen, wird immer größer. Ich kann da nur 
sagen: Daumen hoch! 

Einige werden festgestellt haben, dass es verschie-
dene Strömungen in der Fanfamilie gibt. Unser 
Fanclub „7. Mann“ ist die größte Gruppierung und 
strebt eine ungebundene Fanarbeit an. Der orange 
Block ist in der Arena unübersehbar und unüber-
hörbar, was Mannschaft, Zuschauer und Medien 
gleichermaßen begeistert. In unserem gemein-
samen Fanblock sitzen auch die VolleyTigers, die 
ihrerseits als eingetragener Verein agieren, sowie 
eine Gruppe der Fangemeinde aus Märkisch-Oder-
land/Barnim. Wir allen haben die gleiche Zielstel-
lung: Unser Team im Kampf um die bestmöglichen 
Platzierungen in der Meisterschaft, dem DVV-Pokal 
und der Champions League optimal zu unterstützen. 
Wenn ich von meinem Platz im Fanblock bei den 
Heimspielen so in die Runde schaue, wird mir oft 
sehr warm ums Herz. Ich hatte zu meiner Zeit als 

Geschäftsführer beim SCC (1993 bis 2009) viel für 
die Entwicklung der Fanszene getan. Jetzt sitzen 
im Arenarund unzählige Zuschauer in orange und 
die Stimmung ist oft überwältigend. Aber dennoch 
haben wir bei der Besetzung des Fanblocks auch 
noch Luft nach oben. Wir müssen feststellen, dass 
der „7. Mann“ trotz der gewachsenen Anhänger-
schaft noch Steigerungsmöglichkeiten bei der kons-
tanten Befüllung seiner Reihen und der eigenen 
Lautstärke besitzt. Daher rufen wir allen zu: Kommt 
in den Fanblock! Meldet Euch am Informationsstand 
des „7. Mann“ nahe dem Fanshop im Eingangsbe-
reich. Gemeinsam finden wir sicher Möglichkeiten, 
den Fanblock noch in der laufenden Saison zu 
erweitern, denn wir sollten all unsere Kräfte zur 
Unterstützung der Mannschaft bündeln. 

Mit dem Erwerb einer Fan-Saisonkarte zum 
Sonderpreis ist beim „7. Mann“ keine Mitglied-
schaft erforderlich. Pflicht ist es jedoch, dort in 
den Vereinsfarben Platz zu nehmen, um stetig eine 

„Orange Wand“ für unser BR Volleys Team zu bilden. 
� Günter Trotz

Vom Fanclub „7. Mann“

 Die Fans sind eine Macht

Fanclub „7. Mann“

w w w . 7 - m a n n . d e
  www.facebock.com/fanclub.7.mann
  www.instagram.com/fanclub7.mann

 Infostand bei Heimspielen neben Fanshop
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Mehr Live-Volleyball gab es im deutschen Free-TV 
noch nie! Die VBL verstärkt in der Saison 2019/2020 
ihre Präsenz im frei empfangbaren Fernsehen. 
SPORT1 überträgt neben den 22 Hauptrunden-
spielen aus der Frauen-Bundesliga insgesamt 
18 Hauptrundenpartien der Männer – und damit 
zwölf Spiele mehr als im Vorjahr. Zusammen mit 
dem comdirect Supercup, den Halbfinalspielen im 
DVV-Pokal und den Liga-Playoffs sind damit mehr 
als 60 Spiele live bei SPORT1 zu sehen. Hauptspiel-
zeit für die Männer-Matches ist Donnerstagabend, 
einzelne Partien sind aber auch montags oder am 
Wochenende zu sehen. Die BR Volleys sind in der 
Hauptrunde fünfmal live, beginnend mit dem „Duell 
der Giganten“ am 14. Dezember in Friedrichshafen. 
Spiele, die von SPORT1 live übertragen werden, sind 
online auch ausschließlich im SPORT1-Stream und 
nicht auf sporttotal.tv zu sehen.

Noch mehr TV-Spiele

SPORT1 bleibt 
am Ball

Alle Übertragungen mit den BR Volleys:
14.12.2019 | 18.00 Uhr | vs. Friedrichshafen
16.01.2020 | 18.30 Uhr | vs. Netzhoppers
23.01.2020 | 19.10 Uhr | vs. AlpenVolleys
25.02.2020 | 18.30 Uhr | vs. Düren
15.03.2020 | 16.30 Uhr | vs. Friedrichshafen
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Erfolgreich
werben

Mit unseren Zeitungen und 
Magazinen erreichen Sie 
Gründer und Entscheider, 

Sport-, Medien- und 
Lokalinteressierte 

RAZ Verlag GmbH

Am Borsigturm 13 · 13507 Berlin

Tel.: (030) 43 777 82 - 0

E-Mail: info@raz-verlag.de

Jetzt Mediadaten anfordern!



Partner des VOLLEY MAX

GuD 
CONSULT 

smart Niederlassung Berlin

Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  
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INFOS UND EINTRITTSKARTEN 
UNTER WWW.DVV-POKAL.DE
Tickethotline 01806 – 999 0000

16. FEBRUAR

DAS
VOLLEYBALL 
HIGHLIGHT!
In der SAP ARENA Mannheim

2020
16. FEBRUAR
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Podcast: Es wird  
„Feinherb & Spritzig“

„Feinherb und Spritzig - alles zu den BR Volleys auf 
einem Deckel“ heißt das neue Audioformat rundum 
den Hauptstadtclub. Der Prolog ging am Freitag 
vor dem Netzhoppers-Spiel online und beschäf-
tigt sich mit dem Nationalmannschafts-Sommer, 
der Saisonvorbereitung des Deutschen Meisters 
und nimmt die gesamte Bundesliga unter die 
Lupe. Rund 14-tägig wird der kostenlose Content 
auf die Ohren zukünftig erscheinen und ist derzeit 
über die Plattformen Spotify, AnchorFM sowie im 
Website-Player der BR Volleys hörbar. 

World Cup
Ein genauer Blick auf das heutige Aufgebot lässt 
erkennen: Ganz vollzählig sind die BR Volleys auch 
zu ihrem zweiten Saisonspiel noch nicht. Sergey 
Grankin, Benjamin Patch und Jef frey Jendryk 
werden schmerzlich vermisst. Die drei Leistungs-
träger bestritten vergangene Nacht ihre letzten 
Spiele beim World Cup in Japan und werden am 
Mittwoch bzw. Donnerstag in Berlin erwartet. 
Immerhin kommen Patch & Jendryk dann viel-
leicht mit einer Medaille um den Hals zurück nach 
Deutschland. Bei Druckschluss dieses Maga-
zins (Mo) rangierte Team USA noch auf Rang drei. 
Grankin und die Russen belegten Platz sieben.

Saisonmagazin 2019/2020
Wem diese erste Ausgabe des VOLLEY MAX noch 
nicht genügt, um sich allumfassend zum Start 
der neuen Spielzeit zu informieren, der kann 
sich zusätzlich das große Saisonmagazin sichern. 
Auf 64 Seiten ist alles Wissenswerte in einem 
kompakten A5 Format vereint : Mannschaf ts-
vorstellung, Termine, Ticketinfos, Vereinsleben, 
Fanszene und vieles mehr. In der Hef tmitte 
befindet sich traditionell das Teamfoto der BR 
Volleys als Mini-Poster. Das Saisonmagazin 
2019/2020 ist weiterhin kostenlos erhältlich – am 
Fanshop sowie an den Fanclubs-Ständen der 
VolleyTigers und des „7. Mann“.
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Alle Heimspiele 2019/2020 

Zuhause im Volleyballtempel
Datum Tag Uhrzeit Gegner Ergebnis

15.10.19 Di 19:30 Helios Grizzlys Giesen

27.10.19 So 16:00 TV Rottenburg

30.10.19 Mi 19:30 Heitec Volleys Eltmann

13.11.19 Mi 19:30 SVG Lüneburg

16.11.19 Sa 18:30 SWD powervolleys Düren

30.11.19 Sa 18:30 Volleyball Bisons Bühl

03./04./05.12.19 Di/Mi/Do – Champions-League-Heimspiel

17./18./19.12.19 Di/Mi/Do – Champions-League-Heimspiel

22.12.19 So 16:00 United Volleys Frankfurt

16.01.20 Do 18:30 Netzhoppers KW

23.01.20 Do 19:00 AlpenVolleys Haching

28./29./30.01.20 Di/Mi/Do – Champions-League-Heimspiel

05.02.20 Mi 19:30 WWK Volleys Herrsching

15.03.20 So 16:30 VfB Friedrichshafen

   Bundesliga       CEV Champions League 

Alle Termine stets auf www.br-volleys.de
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Dein Coffeeshop mit Coworking

  FACEBOOK/RAZCAFE.TEGEL       INSTAGRAM/RAZCAFE.TEGEL
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Frühstück, Lunch 
und Kuchen!

Dein Coworking in 
Tegel!  #freeWLAN

Nimm Dir Zeit für Deine 
#lieblingsmenschen

Wir sind gern 
für dich da!

Berliner Kaffeerösterei
#Lieblingsbohnen

Finde Deinen
#Lieblingskaffee!

mittwochs ab 12 Uhr: 
Die neue RAZ ist da!

deine Pause vom Alltag
#ZeitfürJetzt 

Am Borsigturm 13
13507 Berlin-Tegel

Montag - Freitag  8:00–18:00 Uhr  an Wochenenden und Feiertagen geschlossen



www.spielbank-berlin.de/jobs

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für die Bereiche American Roulette,  
Black Jack und Poker zum nächstmöglichen Zeitpunkt Mitarbeiter (m/w/d), die Freude 
am Umgang mit Menschen und Lust auf den „etwas anderen Job“ haben.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Sie werden zu Beginn Ihrer Tätigkeit in einem 
betriebsinternen Lehrgang professionell ausgebildet.

Die Spielbank Berlin wünscht den BR Volleys 

viel Glück beim heutigen Heimspiel

Lust auf einen Karriereschub 

als Glücksbringer – dann bewirb dich jetzt


